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Einladung 

und Ausschreibung
Stand: 02.03.10 – 20.01
NORDCUP 2010
am 25. und 26. September 2010 (Sa/So)

in der IGS Flensburg, Elbestraße 20, 24943 Flensburg

Es ist wieder soweit – wir laden nationale und internationale Sportstacker ein, die sich in den verschiedenen Disziplinen des Becherstapelns vergleichen möchten!

Der NORDCUP 2010 findet an zwei Tagen statt – die genaue Zeitplanung ist dem Turnierplan (auf www.stapelmeister.de) zu entnehmen.
Auszeichnungen

Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde für seine Einzeldisziplinen.

1. – 3. Platz im Einzel,  Doppel oder in der Staffel bekommen Medaillen.
Die Sieger der Einzel und Doppel Wettbewerbe erhalten zudem Pokale. 

Startgebühr – Frühbucher zahlen weniger!

Jeder Teilnehmer bezahlt bis 17. September 2010 pauschal 10,- €.

Für diesen Betrag darf an allen angebotenen Disziplinen teilgenommen werden!

Wer sich erst nach dem 17. September anmeldet, bezahlt pro Person 15,- €!

Anmeldungen am Wettbewerbstag kosten 20,- €!

Meldeanschrift 

Meldungen bitte an:
email: sascha97@gmx.de
per Post: Sascha Görtz, Osterdorf 8a, 24975 Ausacker
oder per Fax: 04634 931587
Für Unfälle oder Diebstahl übernimmt der Veranstalter keine Haftung.
Während des Turniers werden vom Veranstalter und von Medienvertretern Fotos und Filme gemacht, die später veröffentlicht werden könnten. Bitte melden Sie sich nicht an, wenn Sie gegen eine solche Veröffentlichung sind.

Auf diesem Turnier sind nur Becher, Matten und Timer der Firma SpeedStacks ® zugelassen. 

Weitere Infos gibt es auf der Webseite: www.stapelmeister.de
Voraussichtliche Altersklasseneinteilung nach Disziplinen

Die WSSA teilt Altersklassen wie folgt ein: 
Einzel: 
4 und jünger (4u), 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, Collegiate (19-24), Master 1 (25-34), Master 2 (35-44), Master 3 (45-59), Seniors (60+)
Auf dem NORDCUP werden einzelne Altersklassen zusammengelegt werden müssen! Aktuellste Infos zur Altersklassenaufteilung sind dem Forum von www.sportstacker.de zu entnehmen.

Doppel: 
Jugendliche:

7u, 10u, 12u, 14u, 18u  

Das Doppelteam startet in der Altersklasse des älteren Stackers.

Erwachsene:

Col., M1, M2, M3, Sen
Das Doppelteam startet in der Altersklasse des jüngeren Stackers.

Jugendliche und Erwachsene dürfen nicht zusammen antreten.

· Jeder Sportler darf nur in einem Doppel-Team und in einem Staffel-Team angemeldet sein!
· Zusätzlich darf sich jeder Sportler auch für ein Eltern/Kind-Doppel anmelden. In Familien mit mehreren Kindern dürfen die Eltern auch mit allen ihren Kindern jeweils ein Eltern/Kind-Doppel anmelden. 

Alle Einzel- und Doppelwettbewerbe werden bei der WSSA angemeldet! 
Alle gültigen Rekorde werden in die offiziellen WSSA-Listen eingetragen!

Staffeln:

Staffelwettbewerbe werden ausgetragen in folgenden Disziplinen und Altersklassen: 

(voraussichtliche Einteilung!)

363-Staffel:

10u 

Cycle-Staffel:

14u

18u

19-34
35open
Wettbewerbsablauf 

Jeder Sportler bekommt mit seinen Wettbewerbsunterlagen persönliche Vorrunden-(Qualifikations) -Zeitbögen für die Einzel- und Doppeldisziplinen. 

Diese Bögen dürfen nicht verloren gehen – sie sind die Eintrittskarten für die Qualifikationstische!

Einzelwettbewerbe

In der Qualifikations-Phase sucht sich jeder Sportler einen Qualifikationstisch und gibt dem Schiedsrichter den Vorrunden-Zeitbogen. Nun werden nacheinander alle Disziplinen gestapelt. 
(3-3-3, 3-6-3, Cycle – in dieser Reihenfolge)  

Für jede Disziplin gilt: nach zwei Probeversuchen werden drei Wettbewerbsversuche auf Zeit durchgeführt. (Die Probeversuche können - nach vorheriger Ankündigung - weggelassen werden.) Die Schiedsrichter notieren die Zeiten. ACHTUNG: Die Reset-Taste wird zwischen den Wettbewerbsversuchen nur in Absprache mit dem Schiedsrichter gedrückt. 

Die 10 schnellsten Stacker einer Altersklasse kommen ins Finale. Im Finale treten die Sportler in umgekehrter Reihenfolge zur Vorrunden-Platzierung an die Finaltische ihrer Altersklasse. Sieger ist, wer im Finale die schnellste Zeit erzielt.

Wenn zwei Sportler dieselbe Zeit haben, bestimmt die zweitschnellste Final-Zeit den Sieger – bei weiterer Zeitgleichheit die drittschnellste – oder gar die Qualifikationszeit. 

Doppelwettbewerbe
Bei Doppelwettbewerben treten zwei Teilnehmer gleichzeitig an, um den Cycle zu stapeln. Der linke Spieler benutzt nur seine linke Hand, der rechte Spieler nur seine rechte. Der Ablauf des Wettbewerbs unterscheidet sich ansonsten nicht vom Cycle-Einzelwettbewerb. Es kommen allerdings nur die 5 schnellsten Doppel ins Finale.
Staffelwettbewerbe

Eine Staffel besteht aus vier Teilnehmern. Die Staffeln treten je nach Anmeldezahl im ausgelosten K.O.-System oder im Liga-System gegeneinander an. Im K.O.-System gilt: Das Gewinnerteam (zwei Gewinnsätze) kommt eine Runde weiter.

Bei fehlerhafter Durchführung (nicht korrigierter Stackfehler, Übertritt, u.ä.) werden Fehlerpunkte vergeben. Das langsamere Team bekommt automatisch einen Fehlerpunkt. Das Team mit weniger Fehlerpunkten gewinnt.

Aufstellung der Staffel: 

Der Starter steht an der Zeitmatte, die Teamkollegen in 1,52 m Entfernung vom Tisch entfernt hintereinander an einer Wechsellinie. Hat der Starter seinen Durchgang beendet, so läuft er zur Wechsellinie und schickt durch Abklatschen (eine Hand) den zweiten Teilnehmer ins Rennen. Der zweite Teilnehmer darf erst loslaufen, nachdem abgeklatscht wurde! Der letzte Teilnehmer des Teams stoppt die Zeitmessung.

Die ausführlichen Regeln (auf Englisch) kann man auf der Webseite 
www.worldsportstackingassociation.org
einsehen und ausdrucken!
Stackduell 
Im Stackduell treten die schnellsten Stacker des Turniers (Cycle-Overall-Wertung) gegeneinander an. Es gibt je nach Anmeldezahlen eine Anzahl an „gesetzten“ Stackern (ca. 20) - zusätzlich gibt es für die Overallplatzierungen 21. -  80. die Möglichkeit, sich nachzuqualifizieren. 

In der Nachqualifikationsrunde spielen jeweils fünf Stacker (z.B. die Plätze 21. – 25) einmal „jeder gegen jeden“: Zwei Stacker treten im direkten Duell gegeneinander an. Wenn beide Stacker bereit sind, starten sie nach einem verabredeten Startsignal (z.B. „Ready, Set, Go“) mit einem Cycle. 

Sieger des Duells ist, wer zuerst zwei Rennen gewinnen konnte.

Gesetzte Stacker und nachqualifizierte Stacker (insgeamt 32) treten in der Endrunde zu viert an die Wettbewerbstische. Auf ein Startsignal starten alle mit einem Cycle. Der langsamste Stacker ist K.O. – Zwei solche Rennen werden gespielt, so dass noch zwei Personen übrig bleiben, die sich für die nächste Runde qualifiziert haben – nach 14 solchen Spielrunden bleiben schließlich nur noch zwei Stacker über, die unter sich in einem Duell in drei Gewinnsätzen den K.O.-Duell-Sieger ausspielen.
Meldeformular zum:
NORDCUP 2010
An

Sascha Görtz

Osterdorf 8a

24975 Ausacker

E-Mail: sascha97@gmx.de
Fax: 04634 931587
Ansprechperson:

Vorname, Name:

E-Mail:

Telefon:

Schule:

Hiermit melde ich folgende Personen an: bitte deutlich schreiben

	Name
	Geburtsdatum

	Max Mustermann
	15.11.1856

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	Name
	Geburtsdatum

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


Folgende Doppel- und Staffel-Teams möchte ich melden:

	
	Name
	Alter

	
	
	

	Doppelpartner 1
	
	

	Doppelpartner 2
	
	

	Doppelpartner 1
	
	

	Doppelpartner 2
	
	

	Doppelpartner 1
	
	

	Doppelpartner 2
	
	

	Doppelpartner 1
	
	

	Doppelpartner 2
	
	

	Doppelpartner 1
	
	

	Doppelpartner 2
	
	

	Doppelpartner 1
	
	

	Doppelpartner 2
	
	

	Doppelpartner 1
	
	

	Doppelpartner 2
	
	

	Doppelpartner 1
	
	

	Doppelpartner 2
	
	


	Staffelname:
	
	Alter

	Stacker 1
	
	

	Stacker 2
	
	

	Stacker 3
	
	

	Stacker 4
	
	

	Ersatz- Stacker (nicht erforderlich)
	
	

	Staffelname:
	
	Alter

	Stacker 1
	
	

	Stacker 2
	
	

	Stacker 3
	
	

	Stacker 4
	
	

	Ersatz- Stacker (nicht erforderlich)
	
	

	Staffelname:
	
	Alter

	Stacker 1
	
	

	Stacker 2
	
	

	Stacker 3
	
	

	Stacker 4
	
	

	Ersatz- Stacker (nicht erforderlich)
	
	


WICHTIG: 


Nach Eingang der Anmeldung senden wir eine Empfangsbestätigung zu. 





Die Startgebühren werden am Wettkampftag Bar bezahlt!





Beachten sie bitte die Gebührenordnung!








